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Jesus betet zu Gott. Dabei blickt er zum Himmel und spricht:
„Vater, die Stunde ist da! 
Ich habe den Menschen von dir erzählt. Ich habe ihnen gezeigt, dass du mich 
so liebst, wie ich sie liebe.
Ich habe den Menschen gezeigt, dass ich zu dir gehöre.“ 
 

Und weiter betet Jesus:
„Vater, ich habe getan, was 
du mir aufgetragen hast. 
Die Menschen haben jetzt 
erkannt, dass alles von dir 
ist. Deine Worte habe ich 
ihnen gesagt und sie haben 
mir geglaubt. Sie haben 
wirklich erkannt, dass ich 
von dir gekommen bin. Sie 
glauben, dass du mich zu 
ihnen gesandt hast.

Vater, für sie alle bitte ich: 
Lass die Menschen erkennen, 
dass sie deine Kinder sind, 
so wie ich!“

esus betet für uns
Joh 17,1—11a
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Beten mit den Füßen

Beten, das geht auf verschiedene Weise. Ob es vorformuliert 
ist oder frei, in der Gemeinschaft oder alleine, laut gesprochen 
oder stumm ...

Beten, das bedeutet sich an Gott zu wenden und sich Gott zuzu-
wenden: mit Bitte und Dank, mit Freude und Trauer, mit allem, 
was uns bewegt. Ja, es geht um das, was uns bewegt. Darum ist 
es auch eine schöne und passende Form „bewegt“ zu beten!

Kennt ihr das Beten mit den Füßen? 

Vielleicht hast Du schon mal vom Pilgern gehört? Das ist eine 
große Wanderung zu einem besonderen, einem heiligen Ort. Das 
Unterwegssein auf dem Pilgerweg über mehrere Tage, oft sogar 
Wochen, ist für viele Menschen eine sehr intensive Zeit. In der 
sie sich ganz anders zu Gott hinwenden können als sonst.

Das hat ganz sicher auch etwas mit der Bewegung zu tun.

Beten mit den Füßen: Wir machen uns mit dem, was uns bewegt, 
auf. Das geht auch im Kleinen. Eine kleine Wanderung zu einer 
Kapelle, von einer Kirche zu einer anderen benachbarten Kirche, 
..… Zum Beispiel an Wegkreuzen kann Station gemacht werden. 
Besonders schön ist es, gemeinsam zu singen.

Jesus betet laut, damit alle es hören. Er betet zu seinem Vater 
im Himmel. Jesus spricht mit ihm. Er erzählt ihm, was ihn 
bewegt. Denn Jesus hat Vertrauen zu seinem Vater und will so 
mit ihm in Verbindung bleiben. 

Jesus zeigt den Menschen, wie sein Vater ist. Und er gibt ihnen ein 
Beispiel, wie sie mit seinem Vater sprechen können, der auch ihr 
Vater ist. 

Für Jesus ist jeder von uns sein Bruder oder seine Schwester. Und 
wir alle sollen wissen: Unser himmlischer Vater meint es gut mit 
uns! 

Jesus bittet seinen Vater im Himmel für alle seine Kinder – also 
auch für Dich!

Gebetswürfel

Nicht immer fällt es uns leicht, frei
zu beten. Und auch nicht immer lädt das 
Wetter zum Beten mit den Füßen ein. Hier 
kannst du deinen eigenen Gebetswürfel 
gestalten. Dieser kann dann bei Regen 
oder Sonnenschein ein kleiner Helfer für 
deine Gebetszeit sein. Schneide ihn aus, 
oder vergrößere ihn. Du kannst ihn auch 
auf Tonpapier übertragen. Die freien 
Flächen kannst du mit kleinen Bildern und 
Gebetszeichen bemalen. Du kannst auch 
ein Gebet darauf schreiben. Wenn du 
nun beten möchtest, dann würfle einmal 
kräftig. Und das Gebet das obenaufliegt, 
oder das Symbol, ist dann dran. Viel 
Spaß!


